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Die Marktgemeinde Petzenkirchen ist Mitglied der                                    und 

Unsere älteste Gemeindebürgerin, Frau Maria Holzlechner, feierte im Juni 2015 ihren 100. Geburtstag. 
Eine große Gratulantenschar stellte sich ein, um zu diesem besonderen Geburtstagsfest zu gratulieren. 
Der Melker Bezirkshauptmann Dr. Norbert Haselsteiner überbrachte die Glückwünsche des Landes-
hauptmannes und die Ehrengabe des Landes Niederösterreich. Die Gemeindevertreter gratulierten 
namens der Marktgemeinde Petzenkirchen. Bürgermeisterin Lisbeth Kern überreichte das Geburts-
tagsgeschenk der Heimatgemeinde und wünschte Frau Maria Holzlechner weiterhin alles Gute.
Die rüstige Jubilarin freute sich sehr über den Besuch der Ehrengäste. Mit einem Glas guten Wein wurde 
auf ihren 100. Geburtstag angestoßen.

Wir gratulieren Frau Maria Holzlechner zum 100. Geburtstag
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Vorwort

Inhalt
Vorwort der
Bürgermeisterin
Sehr geehrte Petzenkirchne-
rinnen und Petzenkirchner,
liebe Jugend!

Die Urlaubs- und Ferienzeit beginnt und wir 
wollen mit unserer Gemeindezeitung einen 
Rückblick auf die Aktivitäten im Frühling geben 
sowie auf bevorstehende Veranstaltungen hin-
weisen.

Die Aufschließung des neuen Siedlungsgebietes 
am Pollnberg und die Verlegung einer stärkeren 
Wasserleitung vom Hochbehälter in die Kaiser-
straße waren sehr arbeits- und kostenintensive 
Projekte, die gleich zu Frühlingsbeginn gestar-
tet wurden und nunmehr fast abgeschlossen 
sind. Zwei neue Einfamilienhäuser sind bereits 
im Rohbau errichtet und wir freuen uns über die 
neuen Gemeindebürger.

Erfreulich ist auch der Baufortschritt bei un-
serem neuen Gemeindezentrum. Ende des 
Sommers können wir voraussichtlich mit dem 
Gemeindeamt und dem Blumengeschäft über-
siedeln. Die Eröffnung der Arztpraxis ist für 
1. Oktober geplant. Bei der letzten Sitzung des 
Gemeinderates wurde die Aufnahme eines

www.petzenkirchen.at
marktgemeinde@petzenkirchen.at
Tel.: 07416/52109    Fax: DW 14
Parteienverkehrszeiten im Gemein-
deamt: Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr und 
15.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
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Vorwort - Stopp Littering

„Stopp Littering“ in Petzenkirchen

Zahlreiche engagierte Petzenkirch-
nerinnen und Petzenkirchner folgten 
auch heuer wieder dem Aufruf des gf. 
GR und Umweltschutzbeauftragten 
Manfred Buchberger zum Sammeln 
von Müll.   „Wir wollen ein sauberes 
Zuhause, auch wenn keiner von uns 
etwas unachtsam wegwirft“ war der 
einhellige Tenor bei den vielen Freiwil-
ligen. Nach getaner Arbeit wurden alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu 
einer Jause, gesponsert von Haubi´s 
und der Marktgemeinde Petzenkir-
chen, geladen und der Abend klang 
gemütlich aus.                                        J.S.

größeren Darlehens erforderlich. Seit 17 Mona-
ten warten wir vergebens auf einen Gesprächs-
termin über eine Förderung durch das Land NÖ 
bei Herrn Landeshauptmann Dr. Pröll. Scheinbar 
lässt uns der Herr Landeshauptmann wegen der 
Einsprüche der Marktgemeinde Petzenkirchen 
gegen die Umfahrung Wieselburg nun gehö-
rig „dunsten“. Diese Ungleichbehandlung der 
Bürgerinnen und Bürger von Petzenkirchen ist 
nicht einzusehen, zumal andere Gemeinden bei 
solchen Projekten mit bis zu einem Drittel der 
Kosten gefördert werden. 

Vor kurzen hat die Marktgemeinde wieder zum 
traditionellen Kinderfest in Breiteneich einge-
laden. Für unsere Jüngsten gab es zahlreiche 
Aktivitäten. Leider war das Wetter nicht sehr 
freundlich und ein plötzliches Gewitter been-
dete vorzeitig die fröhliche Veranstaltung. Ich 
bedanke mich bei allen, die zum Gelingen des 
Kinderfestes beigetragen haben, vor allen aber 
bei der Organisatorin Heidemarie Wolf. 

Die Erstkommunionsfeier und die Pfarrfirmung 
in Petzenkirchen waren sehr schöne Feste für die 
Kinder und ich möchte den Verantwortlichen 
der Pfarrgemeinde herzlich dazu gratulieren. 

Jetzt ist auch wieder die Zeit der Vereinsfeste. 
Das Sportlerfest ist bereits Geschichte und das 
Musikerfest steht bevor. Solche Feste haben ei-
nen hohen Stellenwert in unserer Gesellschaft. 
Sie dienen nicht nur der Aufbesserung der Ver-
einskassen, sondern fördern auch das gesellige 
Miteinander und die zwischenmenschlichen 
Beziehungen. Ich danke den Organisatoren und 
allen Mitwirkenden für ihr Engagement. 

Unserer Freiwilligen Feuerwehr möchte ich sehr 
herzlich zur vorbildlichen Organisation und 
Durchführung des Feuerwehrabschnittstages 
und der Feuerwehrleistungsbewerbe gratulie-
ren. 

Abschließend möchte ich Ihnen allen einen 
schönen Sommer, erholsamen Urlaub und den 
Kindern eine spannende Ferienzeit wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Bürgermeisterin 



Seite 4

Betreubares Wohnen - Darlehensaufnahme

Betreubares Wohnen in unserer Gemeinde

Erfreulicher Weise wurden Ende April 2015 von der NÖ Landesregierung die Wohnbauförderungsmit-
tel für die Errichtung von 15 Wohneinheiten in Petzenkirchen genehmigt. Der Einleitung des Bauge-
nehmigungsverfahrens steht daher nichts mehr im Wege. 
Das Wohnhaus wird von der Amstettner Siedlungsgenossenschaft neben unserem neuen Gemeinde-
zentrum errichtet.

Darlehensaufnahmen

Zur Finanzierung des außerordentlichen Vorhabens Wasserversorgungsan-
lage  Bauabschnitt 11 (Kaiserstraße) wurde die Aufnahme eines Darlehens in 
Höhe von EUR 300.000,-- erforderlich.  

Zur Finanzierung des außerordentlichen Vorhabens Amtsgebäude wurde die 
Aufnahme eines Darlehens in Höhe von EUR 730.000,-- erforderlich. 
Beide Darlehen wurden bei der Volksbank Ötscherland (Billigstbieter) aufge-
nommen und haben eine Laufzeit von 25 Jahren. 
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Spielpatz Petzenkirchen - Hundeschule

Erweiterung des Spielplatzes zum Treffpunkt für jung und älter,
für alle Generationen

Auf Initiative von Bürgermeisterin
Lisbeth Kern und der Jugendrefe-
rentin Heidemarie Wolf wurde mit 
Familie Gerlinde und Christian Rauner ein 
neuer Pachtvertrag für den Kinderspiel-
platz in Petzenkirchen abgeschlossen.

Heidemarie Wolf, als gf. GR für Gesund-
heit und Soziales, hat die Idee eines 
„Generationenplatzes“, auf dem nicht nur 
die Kinder, sondern auch Junggebliebene 
ihren Bewegungsdrang ausleben können. 
Immer mehr ältere Menschen gestalten 
ihren Alltag aktiv zur Gesunderhaltung 
ihres Körpers.
Deshalb wird es künftig auf fast 3000 m² 
Spiel- und Sportfläche einen Platz für alle 

Generationen geben, zur sportlichen Betätigung, aber auch zur Ruhe und Entspannung.

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und gf. GR Heidemarie Wolf 
mit Kindern am Spielplatz

Die Betreiber der Hundeschule Wieselburg haben neben der Klär-
anlage ein Grundstück gepachtet und errichten dort einen neuen 
Hundeabrichteplatz. 

Damit auf dem Gelände auch ein Vereinslokal gebaut werden 
kann, haben sie bei der Marktgemeinde Petzenkirchen um Um-
widmung der Fläche von „Grünland“ auf „Grünland-Sport und pri-
vate Verkehrsfläche“ angesucht.

Zahlreiche Anrainer haben sich gegen diese Umwidmung ausge-
sprochen, mit der Begründung, dass es durch die Erhöhung der 
Emissionen aller Art (Bellen, Autos, Kot, …) zur Verringerung der 
Lebensqualität kommt. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21. Mai 2015 den Wünschen der Anrainer Rechnung getra-
gen und die beantragte Flächenumwidmung für die Hundeschule nicht genehmigt. 

Hundeschule – keine Flächenumwidmung
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Kinderfest

Kinderfest in Breiteneich - heiß, heißer, am Heißesten

Spiel und Spaß beim Kinderfest in Breiteneich. Bürgermeisterin Lisbeth Kern und gf. GR Heidemarie Wolf 
mit den Kinderfreunden und vielen begeisterten Kindern. 

Alle freiwilligen Helfer des Teams um Organisatorin gf. GR Heidemarie Wolf kamen schon frühmorgens 
beim Aufbau für das Kinderfest in Breiteneich gehörig ins Schwitzen, war doch ein Sommertag mit bis 
zu 34 Grad angesagt.

GR Daniel Handlhofer, GR Jürgen Strohmar, 
GR Roman Willatschek

GR Reinhard Sieder, GR Ilse Mayr, GR Isabella 
Rauner, gf. GR Josef Nestinger

Für die über 50 Kinder war bestens gesorgt mit einer Würstelgrillerei, kühlen Getränken und Eis, ge-
spendet von den Firmen Architekt Fuchsberger, Elektro Göbl-Schachinger, Haubi`s und der Marktge-
meinde Petzenkirchen.
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Kinderfest

Für die Kleinsten stellte GR Markus Raidl sein 
Miniplantschbecken zur Verfügung, in dem sich 
gleich ein paar kleine Wasserratten Abkühlung 
holten.

Vbgm. Harald Mixa mit den GR Gabriela Moser 
und Marion Holzer beim süßen Kuchenbuffet, ge-
spendet von den Gemeinderäten, Müttern und 
Großmüttern.

Bestens besucht war wieder die Kasperlauf-
führung der Talenteschmiede aus Maria Taferl.

Reges Treiben herrschte in der Hüpfburg von der 
Raiffeisenbank Wieselburg.

Organisatorin Heidemarie Wolf und Peter Pum-
pler von den Kinderfreunden freuten sich über 
den Erfolg der Veranstaltung.

Annemarie Schildberger mit dem Team vom 
FVV sorgten mit ihrem Spielestand beim Kinder 
schminken, Seilziehen, Düfte erschnuppern und 
Sackhüpfen für lustige Unterhaltung der Kinder.
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Sperrmüll

Vbgm. Harald Mixa und Bgm. Lisbeth KernGR Jürgen Strohmar, Hans und Sabine Dorner

Die Bratwürstel brutzelten noch am Griller und der Mehlspeisenverkauf war noch voll im Gange, als das 
lustige Treiben am späteren Nachmittag ein jähes Ende fand. Ein schweres Gewitter zog auf und die 
Kinder mit ihren Eltern ergriffen die Flucht. 

Trotzdem - in der Kürze liegt die Würze - es war ein tolles Kinderfest.
Ein großes Dankeschön an Familie Übellacker, die uns wieder das Wasser zur Verfügung stellte, allen 
Müttern und Großmüttern für die Kuchenspenden, allen Sponsoren und Helfern und ganz besonders 
an Bauhofleiter Erich Pils, der von morgens bis abends unermüdlich im Einsatz war.

Im nächsten Jahr wird es wieder ein Kinderfest geben, hoffentlich mit vielen Kindern und ohne Gewit-
ter.

Shoppen

Snow & Fun

Festivals

Wassersport

Outdoor

€ 60  

365 Tage

Top-Jugendticket

Biken

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und BGLD

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf vor.at/top

      www.vor.at                0810 22 23 24www.vor.at                0810 22 23 24      

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf 

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und 

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf   erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf 

 Besser unterwegs

Inserat Jugendticket 190x131 PROD.indd   1 21.05.15   16:30

Kinderfest



Seite 9

Sperrmüll-Hausabholung
Bis 15. Juli kann man sich zur Sperr-
müll-Hausabholung anmelden 

Zusätzlich zu der fast täglichen Abga-
bemöglichkeit von Sperrmüll, Altei-
sen und Altholz in den Altstoffsam-
melzentren (ASZ), bietet der GVU 
Melk einmal pro Jahr die Möglichkeit 
der Abholung direkt vom Haus an. 
Dafür senden Sie die ausgefüllte An-
meldekarte bis spätestens 15. Juli 
per Post, Mail oder Fax an  den Ge-
meindeverband. Bitte geben Sie an, 
welchen Abfall Sie zur Abholung be-
reitlegen. Es werden ausschließlich 
die angemeldeten Fraktionen ab-
geholt. Alle registrierten Haushalte 
werden schriftlich an die angegebe-
ne Adresse benachrichtigt. Müll von 
nicht bei uns angemeldeten Liegen-
schaften wird nicht mitgenommen. 
Wir bitten um Verständnis, dass aus 
organisatorischen Gründen Meldun-
gen, die nach der Anmeldefrist abge-
geben werden, bei der diesjährigen 
Sperrmüllabholung nicht mehr be-
rücksichtigt werden können.

	
	Einsendeschluss: 15. Juli
	Der Abholtermin wird schriftlich 
 mitgeteilt. Für Fragen stehen wir
 gerne zur Verfügung.

Absender (Postadresse):

	 Name_______________________________

	 Adresse_____________________________

	 PLZ/Ort_____________________________

	 (Telefon) ____________________________

Ich beauftrage den GVU Melk mit der Abholung von (ankreuzen):

	 О  Sperrmüll (max 2m³; Matratzen, Polstermöbel,...)
	 О  Altholz (Kästen, Bretter, Lattenrost,...)
	 О  Alteisen (Träger, Fahrräder,...)

____________________________________________
Abholadresse (Liegenschaftsadresse mit PLZ + Ort)

__________________            ____________________
Ort, Datum                                    Unterschrift

Empfänger:

		  GVU MELK
		  Wieselburger Str. 2
		  A-3240 Mank

		  Tel: 02755/2652
		  Fax: 02755/2086
		  www.gvumelk.at

	
Der Sperrmüll muss so bereitgestellt werden, dass dieser vom Entsorgungsperso-

nal ohne zusätzlichen Aufwand geladen werden kann und keine Beeinträchtigung 

des öffentlichen Verkehrs entsteht. Der Sperrmüll muss an der Grundstücksgrenze 

bzw. an der nächsten per LKW erreichbaren Stelle bereitgestellt werden. 

Bitte
ausreichend
frankieren, 
faxen oder 
beim GVU 
abgeben!

•	 Mitgenommen wird ausschließlich Sperrmüll 	
(= häuslicher Abfall, der auf Grund seiner Größe - 
nicht der Menge! - nicht in die Mülltonne passt) z.B.: 
Teppiche, Matratzen, Sofas...

•	 Keine Abfälle von Gewerbebetrieben
•	 Der Sperrmüll muss an der Grundstücksgrenze 

bereitgestellt werden
•	 Keine Siloplanen- und folien
•	 Privatgrundstücke werden nicht befahren
•	 Kleine Abfälle wie Restmüll (z.B.: Säcke) werden 

nicht mitgenommen
•	 Ausschließlich Haushaltsmengen 	

(keine Hausräumungen!)
•	 Keine Elektroaltgeräte wie Kühlschränke, Fern-

sehgeräte, E-Herde, Waschmaschinen...
•	 Bei der Übernahme muss eine Ansprechperson vor 

Ort sein.
•	 Keine Problemstoffe und Reifen bereitlegen

ANMELDEKARTE
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Gemeindezentrum

Die Baufirma Brachinger hat in den letzten Wo-
chen den Estrich betoniert und ist nunmehr mit 
der Außendämmung der Fassade beschäftigt. 
Nach Abschluss der Installationen und Decken-
verrohrungen werden derzeit durch die Firma 
Mondi im Innenbereich die Decken montiert. 
Die Firma Fuchsberger wird unmittelbar danach 
mit den Fliesenlegerarbeiten beginnen. 
Wenn alles planmäßig weiter läuft, kann mit der 
Fertigstellung bereits im August d. J. gerechnet 
werden. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21. 
Mai 2015 die Auftragsvergabe für die Innenein-
richtung beschlossen. Die Büromöbel werden 
von der Firma Svoboda aus St. Pölten geliefert. 
Die Tischlerei Schildberger stellt die Küchenein-
richtungen her.

Die Firma Rauner wird mit den Abbrucharbeiten 
des alten Gebäudes „Bergmann-Platz 2“ beauf-
tragt.

Von Frau Architekt Ingrid Albler wurde ein 
Vorschlag für die Platzgestaltung des Berg-
mann-Platzes ausgearbeitet und mit dem Ge-
meinderat abgestimmt.

Baubericht - Gemeindezentrum

Die Außendämmung der Fassade am neuen Ge-
meindebau wird bereits aufgebracht.

Arbeiter der Firmen bei der wöchentlichen Bau-
besprechung mir Architekt DI Jürgen Fuchsber-
ger 

Ansicht der neuen Gestaltung des Berg-
mann-Platzes
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Neues Siedlungsgebiet

Neues Siedlungsgebiet am Pollnberg

Nachdem der Gemeinderat die 
Aufträge für Straßenbau, Wasser-
leitungs- und Kanalbauarbeiten 
mit einem Gesamtvolumen von 
rund EUR 414.000,-- (inkl. 20% Ust.) 
vergeben hat, herrscht seit einigen 
Wochen rege Betriebstätigkeit am 
Pollnberg, um die erforderliche In-
frastruktur herzustellen.

Neue Siedlungsstraßen (Weinleitengasse, Mariengasse 
und Kellergasse) wurden zur Aufschließung der Grund-
stücke errichtet.

Wir freuen uns, dass auch bereits zwei schöne Einfa-
milienhäuser in Bau sind und hoffen, dass bald noch 
weitere folgen werden. 

Rege Bautätigkeit bei den Häusern am Pollnberg.

Entlang der Pollnbergstraße wird die Fahrbahn um ei-
nen Geh- und Radweg verbreitert.

Auch ein Hydrant wur-
de im Zuge des Wasser-
leitungsbaues für das 
neue Siedlungsgebiet 
installiert.
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Pfarrfirmung

Volksschulkinder feierten Erstkommunion

52 Jugendliche, davon 49 aus der 
Pfarre Petzenkirchen-Bergland, 
empfingen durch Abt Petrus 
Pilsinger aus dem Stift Seiten-
stetten das Heilige Sakrament der
Firmung in der Kirche in Petzenkir-
chen. Die feierlichen Messe wurde 
vom Kirchenchor, dem Chor Ein-
klang sowie der Marktmusikka-
pelle Petzenkirchen gestaltet.

22 Volksschulkinder 
der 2. Klassen emp-
fingen aus den 
Händen von Pater 
Manfred ihre erste 
heilige Kommunion. 
Begleitet wurden 
sie von ihren Klas-
senlehrerinnen und 
Frau Direktor OSR 
Ingrid Hollaus, Bür-
germeisterin Lisbeth 
Kern und Bürgermei-
ster Franz Wieser.
Nach dem gemein-
samen Erinnerungs-
foto vom Fotostudio 
Gerald Riedler luden 

die beiden Gemeinden Petzenkirchen und Bergland die Kinder zu einer Jause ein. Die Firma Haubi’s 
spendete jedem Erstkommunionskind eine kleine Torte.

Erinnerungsfoto der Erstkommunionskinder im Schlossgarten                  
                        Foto: Fotostudio G. Riedler

Erstkommunion - Pfarrfirmung

Pater Manfred Kusiek, Abt Petrus Pilsinger, die Firmhelferinnen 
Christine Heilos, Gertrude Pils, Rosi Temper mit den Firmlingen 
Anja Beneder, Lara Bertl, Michael Buchberger, Philipp Dietrich, Phi-
lipp Edbrustner, Barbara Engelskirchner, Florian Haslauer, Verena 
Huber, Magdalene Höfler, Sarah Wieser.
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Pfarrfirmung - Sommernachtsball

Weitere Firmlinge: Mathias Bicker, Simon Braun-
auer, Julia Derfler, Simone Horn, Michael Höfler, 
Matthias Kicker, Melanie Liebenauer, Julia Lug-
bauer, David Pöchacker, Simon Schaff, Kathrin 
Buchberger, Manuel Fasching, Tanja Hagler, Ker-
stin Krawczikowski, Lea Mayerhofer, Elias Mayr-
hofer, Stefanie Steiner, Tobias Taschl, Marcel Zeilin-
ger, Lisa Dariz, Hanna Kaltenbrunner, David Kranzl, 
Michaela Schager, Marcel Scheuchelbauer, Peter 
Simoner, Adrian Stiefsohn, Paul Weichinger, Na-
dine Wolf, Nicole Wolf, Selina Handl, Nino Hayd-
ter, Anna Kierberger, Tobias Müllner, Angela Pils, 
Selina Schadenhofer, Pascal Schuhmeier, Marco 
Wagner, Florian Wieseneder, Lukas Winkler, Lukas 
Schrattmaier, Nicole Wieseneder, Ernestine Ker-
stin. 

Karten erhalten Sie im Gemeindeamt der Marktgemeinde Petzenkirchen        Vorverkaufspreis: EUR 20,--
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Am 17. Mai 2015 wurde Herr Dr. 
Frank Hinkelmann aus Petzen-
kirchen durch Superintendent 
Mag. Paul Weiland als Pfarrer 
im Ehrenamt ordiniert. Zum 
festlich gestalteten Ordinati-
onsgottesdienst in der Evan-
gelischen Erlöserkirche Melk 
waren neben der Familie viele 
Fest- und Ehrengäste gekom-
men.
Dr. Hinkelmann ist im Hauptbe-
ruf europäischer Direktor der 
Missions- und Hilfsorganisa-
tion „Operation Mobilisation.“ 
Im Herbst 2014 wurde er zum 
Präsidenten der Europäischen 
Evangelischen Allianz gewählt. 
Seit vielen Jahren engagiert 
sich der Genannte in der Evan-

gelischen Pfarrgemeinde Melk-Scheibbs und ist auch Vorsitzender des Presbyteriums. Dr. Hinkelmann 
ist verheiratet und Vater von drei Kindern. Seit 17. Mai ist er nun offizieller Pfarrer der Evangelischen 
Kirche im Ehrenamt. 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Landtagsabgeordneter Dr. Günther Sidl gratulierten zur Ordination 
als ehrenamtlicher Pfarrer der Evangelischen Kirche und wünschten Herrn Pfarrer Dr. Frank Hinkelmann 
viel Freude und Erfolg bei seiner verantwortungsvollen Aufgabe.

Ordination Dr. Frank Hinkelmann - EDV Ausstattung für CMS

Da die alten EDV-Geräte nicht mehr den Anforderungen entsprochen ha-
ben, hat die Mittelschulgemeinde Wieselburg für die Schülerinnen und 
Schüler 22 neue PC’s und Laptops im Gesamtwert von rund EUR 15.000,-- 
angekauft. Die Kosten wurden anteilsmäßig von den Schulgemeinden 
Wieselburg, Wieselburg-Land, Bergland und Petzenkirchen übernommen. 

Dr. Frank Hinkelmann ist jetzt offizieller Pfarrer der 
Evangelischen Kirche in Österreich

Im Bild v.l.n.r.: Pfarrer Günter Battenberg, Kurator Josef Trinkl, Bürger-
meisterin Lisbeth Kern, Superintendent Mag. Paul Weiland, Pfarrer
Dr. Frank Hinkelmann, LAbg. Dr. Günther Sidl 
Foto: Christoph Grötzinger

EDV Ausstattung - Mittelschule Wieselburg
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Pensionistenausflug - Fahrradführerschein

„Jungpensionistinnen und Jungpensionisten“ – bitte meldet euch

Am 28. August 2015 findet wieder unser Pensionistenausflug statt. 
Dazu werden von der Marktgemeinde Petzenkirchen alle Pensioni-
stinnen und Pensionisten eingeladen.
Da wir keinen Zugriff auf Pensionierungsdaten haben, ist die Aktuali-
sierung der Einladungsliste sehr schwierig und es kann schon einmal 
vorkommen, dass eine „Jungpensionistin“ oder ein „Jungpensionist“ 
keine Einladung erhält. 

Aus diesem Grunde bitten wir um Ihre Mithilfe. Wenn Sie im letzten 
Jahr in Pension gegangen sind, dann lassen Sie uns das bitte wissen, 
weil wir Sie gerne zu unserem Pensionistenausflug einladen möchten. 
(Tel. 07416/52109).

Kurz vor Schulschluss 
haben 29 Schüler-
innen und Schüler 
der 4. Klassen Volks-
schule ihre Radfahr-
prüfung abgelegt. 
Die Kinder stellten 
ihr Können in einer
theoretischen und 
einer praktischen 
Prüfung unter Be-
weis und waren da-
bei sehr erfolgreich. 
Die Freude war groß, 
denn nun dürfen die 
Kids aktiv am Stra-
ßenverkehr teilneh-
men. 

Als Gratulanten stellten sich die beiden Bürgermeister Lisbeth Kern (Petzenkirchen) und Franz Wieser 
(Bergland) ein. Sie wünschten den Führerscheinneulingen alles Gute und eine unfallfreie Fahrt. 

Freude über den neuen Fahrradführerschein 

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen nach der bestandenen Radfahr-
prüfung. Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürgermeister Franz Wieser über-
reichten jeder Schülerin und jedem Schüler ein T-Shirt „RADLand Niederöster-
reich“.
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Wirtschaft - Lebenshilfe NÖ

Firma Regenbogen residiert jetzt im Schloss Petzenkirchen

Margarete und Herbert Pichler sind 
mit ihrer Firma Regenbogen in das 
wunderschöne Schloss Petzenkir-
chen umgezogen. Seit 4 Jahren hat 
sich das Ehepaar auf die Vermitt-
lung der 24 Stunden Betreuung 
in gewohnter Umgebung spezi-
alisiert. Derzeit werden rund 100 
Pflegerinnen beschäftigt, so dass 
die Büroräume in der Bahngasse 
zu klein geworden sind. Im Schloss 
Petzenkirchen stehen nun größere 
Räumlichkeiten für eine optimale 
Kundenbetreuung zur Verfügung.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern gra-
tulierte dem engagierten Ehe-
paar zum neuen Firmensitz und 
wünschte weiterhin viel Erfolg bei 
ihrer verantwortungsvollen Tätig-
keit. 

Margarete Pichler, Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Herbert 
Pichler im neuen Büro der Firma Regenbogen

Niederösterreich

Schule Rogatsboden
Ein Ausflugstipp für die ganze Familie.

Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden
präsentieren sämtliche Dienstleistungen und

Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Kaffee- und Teestube
Spielzeugflohmarkt in der Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tage der offenen Tür
in Rogatsboden

17. u. 18. Oktober 2015
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr

11:00 Uhr Festakt
Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

10:00 Uhr Hl. Messe

www.noe.lebenshilfe.at
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Inserat Riedler figaro

   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 
Unsere Bürozeiten:  MO-Di-Do-Fr- 08 bis 12 Uhr, im Schloss Petzenkirchen 
 

  

Zuwendungen	zur	Unterstützung	pflegender	Angehöriger	

Sie pflegen seit mindestens einem Jahr überwiegend 

 einen nahen Angehörigen mit einem Pflegegeld der Stufe 3-7 nach dem Bundespflegegeldgesetz 
oder 

 einen nahen Angehörigen mit einer nachweislich demenziellen Erkrankung und mit einem 
Pflegegeld zumindest der Stufe 1 nach dem Bundespflegegeldgesetz 

 oder einen minderjährigen nahen Angehörigen mit einem Pflegegeld zumindest der Stufe 1 nach 
dem Bundespflegegeldgesetz 

und Sie sind wegen Krankheit,	Urlaub oder aus sonstigen wichtigen Gründen verhindert, diese Pflege 
selbst zu erbringen? 

In diesem Fall bieten wir Unterstützung an, damit Sie sich durch eine professionelle Betreuerin von der  
der Fa. Regenbogen für eine Ersatzpflege vertreten lassen können. 
 
Margarete und Herbert Pichler wünschen Ihnen einen erholsamen Urlaub 
und viel Gesundheit. 
Tel.: 0676/755 5352 
E-Mail: hallo@regenbogen-betreuung.at 
Homepage: www.regenbogen-betreuung.at 
 
  

                     
 
 
 

Leistbare Urlaubsbetreuung  
24-Stundenbetreuung 

Wirtschaft
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Aufgrund von Bauarbeiten von 06.07.2015 bis 09.08.2015 
muss ein Schienenersatzverkehr mit Autobussen von 
Pöchlarn bis Scheibbs in beide Reiserichtungen für alle Züge 
eingerichtet werden.
Weitere Infos finden Sie auch unter: http://fahrplan.oebb.at/
bin/help.exe/dn?tpl=showmap_external.

Schienenersatzverkehr von Pöchlarn bis Scheibbs

Schienenersatzverkehr - Österreichliste.at

Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos

Schienenersatzverkehr 

Weitere Informationen: oebb.at | ÖBB-Kundenservice 05-1717  Än
de
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Pöchlarn  Scheibbs 
Mo. 06.07. – So. 09.08.2015 

Schluss mit dem Senderchaos!
Österreichliste.at: Immer den Lieblingssender auf Knopfdruck und viele neue Programme 
in höchster Qualität (HD). Die Österreichliste.at schafft Ordnung auf der Fernbedienung. 
Jetzt kostenlos downloaden unter www.österreichliste.at
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Jetzt gratis downloaden!

Hunderte Satelliten-Programme 
und null Durchblick? Damit ist 

jetzt Schluss! Die Österreichliste, eine 
Initiative für die österreichischen 
TV-Zuseherinnen und Zuseher, un-
terstützt von ATV, RTL Österreich, Ser-
vusTV, R9 sowie dem ORF – schafft 
jetzt Ordnung im Senderchaos. Und 
das vollautomatisch und kosten-
los! Zusätzlich können so viele neue 
heimische Sender in besonders 
hoher Qualität (HD) empfangen 
werden. Regionale Vorlieben wer-
den dabei automatisch beach-
tet. Das bedeutet: Ein Niederös-
terreicher bekommt zum Beispiel 
ORF 2 HD Niederösterreich auf Pro-
grammplatz 2, ein Kärntner ORF 2 HD 
Kärnten. 

Um die neue Programmviefalt nutzen 
zu können, muss ein Update 
Ihres TV-Gerätes oder des HD-Sat-
Receivers durchgeführt werden. 
Voraussetzung dafür ist, dass das Ge-
rät (ab Baujahr 2010) dieses Update 
über USB unterstützt. Eine ein-
fache Anleitung fi nden Sie auf 
www.österreichliste.at



Seite 19



Seite 20

Vor nicht allzu langer Zeit, in der 41. ordentlichen Generalversammlung am 17.11.2014, wurde un-
ser Obmann Harald Mixa und sein Team für weitere 2 Jahre gewählt. Leider sah sich Harald Mixa aus 
persönlichen Gründen außerstande, dieses Amt weiter zu führen und somit wurde die Neuwahl des 
FVV-Vorstandes notwendig.
Bei der 1. außerordentlichen Generalversammlung des FVV Petzenkirchen-Bergland am Montag den 
20. April 2015 wurde Adelheid Halmetschlager zur neuen Obfrau gewählt. Unterstützt wird sie von 
ihren beiden Stellvertretern Wolfgang Schaff und Josef Schildberger. Mit Gabriele Schindelegger 
(Schriftführerin), Manuela Zimprich als ihre Stellvertreterin, der Kassierin Gertrud Lechner, welche 
durch Michael Ungerböck vertreten wird, Stefan Prichenfried als Werbeleiter samt Charlotte Wild als 
Werbeleiterstellvertreterin ist der engere Vorstand komplett.
Nicht zu vergessen sind natürlich die zahlreichen Vorstandsbeiräte, welche als wesentliche Stütze des 
Vorstandes fungieren.
Der FVV Petzenkirchen-Bergland bedankt sich bei Harald Mixa für seinen Einsatz im und für den FVV 
und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.
Glücklicherweise bleibt er uns als Vorstandsbeirat erhalten.
Last but not least gratulieren wir unserer frischgebackenen Obfrau zu ihrer neuen Aufgabe, sie darf 
sich der Unterstützung des gesamten Vereins sicher sein.

FVV Petzenkirchen-Bergland

1. Reihe: Gerti Lechner, Wolfgang Schaff, Heidi Halmetschlager, Sepp Schildberger, Gabi Schindelegger, 
Stefan Prichenfried, Michael Ungerböck
2. Reihe: Bgm. Lisbeth Kern, Lotte Wild, Annemarie Schildberger, Manuela Zimprich, Regina Aigelsreiter, 
Christine Mlinek, Herta Rathmanner, Benjamin Scherzer, Bgm. Franz Wieser 
3. Reihe: Willi Wieseneder, Vbgm. Harald Mixa, Johann Scheiblauer, Helmut Schaufler, Monika Mixa, Karin 
Kastenhofer, Alexander Mlinek

FVV Petzenkirchen-Bergland
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FVV Petzenkirchen-Bergland

Beim Trachtenkirtag am 9. August 2015 wird vom Trach-
tenhaus Preßl die „Petzenkirchner Tracht“ und die „Berg-
land Tracht“ präsentiert.
Die enge Zusammenarbeit der beiden Gemeinden Pet-
zenkirchen und Bergland (Schule, Vereine, etc.) soll auch 
in der jeweiligen Gemeindetracht zum Ausdruck ge-
bracht werden. Beide Dirndl haben daher einen blauen 
Leib und einen Streifenrock in blau-grün. Sie unter-
scheiden sich nur in der Farbe der Schürzen, und zwar 
hat das Petzenkirchner Dirndl eine rote Schürze und das 
Bergland Dirndl eine grüne Schürze (Geringfügige Än-
derungen vorbehalten).
Die Farben der Dirndl werden von den Farben der jewei-
ligen Gemeindefahne abgeleitet.

Petzenkirchen – Blau-Gelb-Rot
Bergland – Grün-Gelb-Blau

Für die Männer gibt es ein Trachtengilet. Für die Petzen-
kirchner in rot und für die Bergländer in grün. Das Gilet 
ist mit Wappenknöpfen von Petzenkirchen bzw. Berg-
land ausgestattet.
Der FVV Petzenkirchen-Bergland gewährt beim Kauf der 
Tracht ab der Präsentation bis einschließlich 31.8.2015 
einen Zuschuss von 10 % des Kaufpreises.
Es würde uns freuen, wenn Sie dieses Angebot in An-
spruch nehmen. Alle Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger sind eingeladen, als Zeichen der Verbun-
denheit mit ihrer Heimatgemeinde die Gemeindetracht 

zu tragen.

Eine Tracht für Petzenkirchen und für Bergland

Julia Höllein und Alexander Weiß präsentie-
ren die Petzenkirchner Tracht.

Neue Dirndl und Gilet für Petzenkirchen 
und Bergland.

Für die Herren gibt es ein Trachtengilet in 
gün bzw. rot mit Wappenknöpfen der Ge-
meinde.
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Treffpunkt Eltern-Cafe

Treffpunkt Eltern-Cafe

Unser Abschlussfest des Schuljahres 
2014 / 2015 fand am Mittwoch, 3. Juni 
bei bestem Wetter im Schulgarten statt. 
Die Schüler und Lehrerin der Nachmit-
tagsbetreueung, einige VS-Mütter, Frau 
Direktor OSR Hollaus, Frau VOL Neu-
rauter sowie Frau Bürgermeisterin Kern 
fanden sich zum Plaudern bei Kaffee 
und Kuchen, zur Rückschau auf das ver-
gangene Schuljahr und Kennernlernen 
neuer Petzenkirchner zusammen. Den 
Kindern bereiteten währenddessen 
das Staffettenlaufen, Spiele mit Was-
ser, Sackhüpfen und so manch andere 
Aktion im Garten sichtlich Spaß. Insge-
samt 13 Mal trafen sich im vergangenen 

Schuljahr einmal mehr, ein-
mal weniger Eltern bei Hau-
bi´s zum Eltern–Cafe. Im Zen-
trum stand jeweils Gespräch 
und Kennenlernen über Kul-
turgrenzen hinweg sowie 
Impulse zu verschiedensten 
Themen wie Gesundheit von 
Frau Mag. Scheutz, Kreativi-
tät in der Adventszeit mit VOL 
Maria Gerstbauer über einen 
waldpädagogosichen Ausflug 
mit Oberförster Ornig bis hin 
zum Kennenlernen der neuen 
Lehrerin Frau VL Julia Zawadil. 

Ein herzliches Dankeschön 
an die Firma Haubi´s für ihr 

räumliches Entgegenkommen sowie an die Mitarbeite-
rinnen Anne Roth, Herta Rathmanner und Margit Ornig 
für ihre Unterstützung.  

Allen Schülern, Eltern und Lehrern schöne, erholsame  
Sommerferien, das wünschen Dorothee Hinkelmann & 
Team. 

OSR Dir. Ingrid Hollaus, Bürgermeisterin Lisbeth Kern, VOL 
Martha Neurauter und einige Mütter beim Abschlussfest im 
Schulgarten der Volksschule

Beim Abschlussfest im Schulgarten hatten die Kinder sichtlich großen 
Spaß.
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Pensionistenverband

Bericht des Pensionistenverbandes

Der Pensionistenverband unter Vorsitzenden 
Josef Nestinger lud am 07.05.2015 wieder die 
Mütter mit Partnern zur Muttertagsfeier ins 
Haubiversum (Knusperhäuschen) ein.
Die Mütter erhielten gratis Kaffee und Mehl-
speise. Die Feier wurde auch musikalisch mit 
einer Darbietung von Kindern der Musikschule 
umrahmt. Als Ehrengäste konnten wir Frau 
Bürgermeister Lisbeth Kern, gf. GR Heidema-
rie Wolf sowie den Bezirksvorsitzenden des PV 
Alfred Zimmerl mit seiner Gattin begrüßen. 
Alle unterhielten sich ein paar Stunden bei 
einem gemütlichen Plausch und einem Glas 
Wein. 
 
Am 20.05.2015 fand der Bezirkswandertag des 
Pensionistenverbandes Melk unter Vorsitzen-
den Alfred Zimmerl und Ortsgruppenvorsit-
zenden Josef Nestinger mit seinem Team im 
Gemeindegebiet Petzenkirchen und Bergland 
statt.
Start und Ziel war beim Mostheurigen Hu-
ber-Haslauer in Weinzierlberg und eine Labe-
stelle bei Familie Poldi & Andreas Steininger. 
Trotz des nicht sehr schönen Wetters gab es 
130 wetterfeste Wanderer. Es waren auch Pen-
sionisten aus den Nachbarbezirken St. Pölten 
und Scheibbs mit Ortsgruppen Frankenfels 
und Wieselburg stark vertreten. Den ältesten 
Teilnehmern und den größten Gruppen wur-
den Pokale überreicht. 
Als Ehrengäste waren Landtagsabgeordne-
ter Dr. Günther Sidl, Landessekretär des PV 
Hannes Sauer und Frau Bürgermeister Lisbeth 
Kern vertreten. Auch ein Infostand der Volks-
hilfe war anwesend. Eine gelungene Veranstal-
tung durch zahlreiche freiwillige Helfer und 
guter Verpflegung. Es bedanken sich Bezirks-
vorsitzender Alfred Zimmerl und Ortsgrup-
penvorsitzender Josef Nestinger !
 
PV Petzenkirchen-Bergland
Leopoldine Steininger
Schriftführerin 

Bürgermeisterin Lisbeth Kern, LAbg. Dr. Günther Sidl, 
PV Obmann Wieselburg Heinz Reiter, Bezirksvor-
sitzender Alfred Zimmerl

Muttertagsfeier im Haubiversum

Trotz schlechtem Wetter nahmen viele Pensionisten 
am Wandertag teil.
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FF Petzenkirchen-Bergland

Bericht der FF Petzenkirchen-Bergland

Einsatztechnisch sehr ruhig verliefen die Monate des 2. Quartales für die Freiwillige Feuerwehr Petzen-
kirchen-Bergland. Für die Feuerwehrjugend und die aktive Bewerbsgruppe gab es aber jeden Grund 
zu feiern.

Einsätze:
Zu einem Verkehrsunfall mit Ölaustritt kam 
es am späten Nachmittag des 06.05.2015 im 
Kreuzungsbereich bei Strohberg. Aus bisher 
ungeklärter Ursache kollidierte ein PKW der 
gerade aus Kendl kam mit einem abbiegenden 
Fahrzeug aus Landfriedstetten. Dabei wurde 
einer der PKW in einen Bach geschleudert 
und kam seitlich darin zu liegen. Durch den 
Aufprall wurde das Auto so stark beschädigt, 
dass Öl austrat. Wie durch ein Wunder wurde 
niemand verletzt.
Durch eine provisorische Ölsperre konnte das 
Öl am Weiterlaufen gehindert werden und 
wurde anschließend mittels Ölbindemittel 
und Bioversal gebunden. Das Erdreich wurde 
abgetragen und von einer Spezialfirma ab-
transportiert

Übungen:
Brand in einer Lagerhalle, zwei vermisste Personen, so lautete die Alarmierung zur 3. Gruppenübung 
dieses Jahres.
Bei Flämmarbeiten, so die weitere Annahme der von LM Michael Halmetschlager ausgearbeiteten 
Übung, entstand ein Brand in einem Bereich der Lagerhalle. Dabei wurden zwei Personen verletzt und 
konnten sich nicht mehr ins Freie retten. Weiters mussten eine Gasflasche und ein Benzinkanister vom 
Atemschutztrupp ins Freie gebracht werden, da diese unmittelbar beim Brandherd standen.
Der Atemschutztrupp des Tanklöschfahrzeuges wurde damit beauftragt, die vermisste Person zu su-
chen und aus der Gefahrensituation zu retten. Währenddessen wurde von der Mannschaft des Lösch-
fahrzeuges aus einem nahegelegenen Teich mittels Schwimmsaugkopf Wasser entnommen. Nach-

dem die verletzte Person gefunden wurde, 
konnte sie patientenschonend mittels Korb-
schleiftrage gerettet werden.

Feuerwehrjugend:
Beim Feuerwehrjugendleistungsbewerb in 
Brunnwiesen konnte die Feuerwehrjugend 
Petzenkirchen-Bergland am 16.05.2015 in 
der Gästewertung starten.
In Bronze- als auch im Silberbewerb konnte 
dabei der solide 4. Platz erreicht werden. 
Beim Feuerwehrjugendleistungsbewerb in 
Gobelsburg am 30.05.2015 konnte sich die 
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FF Petzenkirchen-Bergland

Feuerwehrjugend Petzenkirchen-Bergland wieder von der besten Seite zeigen.
Weder die U12 Teilnehmer, noch die Bewerbsgruppe patzte beim Laufen des Bewerbes und blieben 
somit fehlerfrei. Das wirkte sich natürlich auch auf die Platzierung aus. Platz 1 und sogar Tagesbestzeit 
im Silberbewerb und Platz 3 im Bronzebewerb (durch leider sehr starken Seitenwind).

Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag bei 
der FF Petzenkirchen-Bergland am 29.05.2015 
konnten wieder zahlreiche Ehrengäste und Feu-
erwehrfunktionäre begrüßt werden. Besonders 
erfreulich war die Ehrung der eigenen Kame-
raden. So konnte Kommandant der FF Petzenkir-
chen-Bergland, Florian Hauss, mit Bürgermeiste-
rin Lisbeth Kern (Petzenkirchen), Bürgermeister 
Franz Wieser (Bergland), Ehrenkommandant Leo 
Kittner, Heinz Hauss, Abgeordneter zum nieder-
österreichischen Landtag Dr. Günther Sidl und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Josef Riegler 
zahlreiche Gratulationen und Ehrungen durch-
führen.
Geehrt wurden: Otto Stamminger, Johann Rau-
ner, Anton Höllein, Robert Kaltenhuber, Thomas 
Frank, Rudolf Hauss, Heinrich Fitzthum, Florian 
Hauss, Christian Pils.

Bei besten Rasenbedingungen konnten sich 
an einem sonnigen 30. Mai Feuerwehren aus 
dem Bezirk Melk, Scheibbs und Amstetten beim 
Kampf um die begehrten Pokale des Ybbser Ab-
schnittbewerbes messen. 

Die FF Petzenkirchen-Bergland trat dabei im 
Bronzebewerb (ohne Alterspunkte) mit 2 und im 
Silberbewerb (ohne Alterspunkte) mit einer Be-
werbsgruppe an.

Bei beiden Gruppen machte sich das ausgiebige 
Training bezahlt und es konnten insgesamt 3 Po-
kale (2 mal 2. Platz und 1 mal 4. Platz) überreicht 
werden.

Die Siegerehrung wurde dabei von der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland umrahmt.

Im Bild v.l.: LAbg. Dr. Günther Sidl, Josef Rieger, 
Bgm. Franz Wieser, Leo Kittner, Heinz Hauss, Otto 
Stamminger, Heinz Fitzthum, Johann Rauner,
Florian Hauss, Anton Höllein, Robert Kaltenhuber, 
Christian Pils, Thomas Frank, Bgm Lisbeth Kern und
Rudolf Hauss

Abschnittsfeuerwehrtag und Abschnittsleistungsbewerb

Die Bewerbsgruppe der FF Petzenkirchen-Bergland 
mit Kommandant Florian Hauss und Ehrenkom-
mandant Leo Kittner
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Die neue Tennissaison ist bereits in vollem Gange. 
Bereits Anfang April wurde sie mit einem gemein-
samen Ausflug der Mitglieder ins Herz des Most-
viertels eingeläutet. Dabei war nicht die Treffsi-
cherheit am Tennisplatz, sondern die Schießkunst 
mit Pfeil und Bogen im 3D Parcours gefragt. Egal 
ob die realitätsgetreuen Tiere getroffen wurden 
oder nicht, bei der anschließenden Jause konnten 
alle für ihre Mühen belohnt werden.  
Um noch trainierter und motivierter in die bevor-
stehenden Meisterschaftsspiele zu gehen, nützten 
an die 20 Mitglieder die Gelegenheit, ihre Fähig-

keiten unter der Sonne Kroatiens noch einmal zu verbessern. Das Tenniscamp in Rabac war nicht nur 
sportintensiv und fordernd, sondern brachte auch einfach jede Menge Spaß! 

Erstmalig in der Vereinsgeschichte der Sektion Tennis 
Petzenkirchen-Bergland sind vier Mannschaften auf-
gestellt, um gegen andere tennisbegeisterte Nieder-
österreicher anzutreten. Zwei Herrenmannschaften, 
eine Damenmannschaft und sogar eine Jugendmann-
schaft stellen ihr Können in dieser Saison unter Beweis. 
Die Herren 1 konnten bis jetzt aus jeder Begegnung mit 
einem Sieg hervorgehen. Den Aufstieg in die nächst-
höhere Klasse feierten letztes Jahr die Damen und die 
Herren 2. Nun versuchen sie, sich in dieser Spielklasse 
zu etablieren – mit teilweise gutem Erfolg. Auch der 
Nachwuchs, also die Jugendmannschaft, konnte einige 
Begegnungen bereits für sich entscheiden.

Wie jedes Jahr wird auf den zwei Plätzen in Petzenkir-
chen auch fleißig trainiert. Das Kindertraining beginnt in den Sommerferien mit 13. Juli und findet 
somit jeden Montagnachmittag statt. Trainiert wird mit der charmanten Trainerin Jennifer Schmidt. Be-
reits eine Woche früher, also am 8. Juli startet unser Kinder- und Jugendtreff. Zwei erwachsene Vereins-
mitglieder versuchen hierbei mittwochs von 9 bis 11 Uhr den Kindern und Jugendlichen vor allem den 
Spaß am Sport „Tennis“ mit vielen abwechslungsreichen Spielen und lustigen Übungen zu vermitteln. 
Ansprechperson für Kinder- und Jugendtraining ist Petra Ressl (0660/3948036). Für alle erwachsenen 
Interessierten findet Donnerstagnachmittag ein Training mit Trainer Richard Kvopka statt. Egal ob der 
Sport erst neu erlernt werden möchte oder die Fähigkeiten ausgebaut werden sollen, Spaß ist auf je-
den Fall auch hier vorprogrammiert.  
Wer Lust bekommen hat und diesen Sommer auch sportlich aktiv sein möchte – alle sind zum Schnup-
pern sehr herzlich eingeladen. 
  Kontaktperson: Karin Walter-Schmelzenbart – karin.schmelzebart@aon.at. 
Ein Hinweis noch auf unsere neu eröffnete Homepage: Alle Infos zu Spielergebnissen oder zu aktuellen 
Trainingseinheiten gibt es jetzt auch online auf: www.tennis-petzenkirchen-bergland.at.

Sektion Tennis

Bericht Sektion Tennis

Tenniscamp in Rabac in Kroatien

Die Jugendmannschaft Petzenkirchen
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NÖ Gebietskrankenkasse

NÖGKK lud zum 2. NÖ Familiengesundheitstag

Gesundheit, Bewegung, Spaß 
und Action für Groß und Klein.

Ein Mix aus Gesundheit und 
Bewegung sowie viel Spaß 
und Action standen beim 
2. NÖ Familiengesundheits-
tag der NÖ Gebietskranken-
kasse am 30. Mai 2015 am 
Messegelände in Wieselburg 
auf dem Programm. 

Großes Interesse weckte bei 
den Kindern eine begehbare 
Mundhöhle.

NÖGKK: Gut versichert im Urlaub

Europäische Krankenversicherungskarte (EKVK) hilft auf 
Reisen.
Ab 1. Juli auch in Bosnien-Herzegowina gültig
NÖGKK hilft bei Problemen: NÖGKK-Ombudsfrau Ilse 
Schindlegger rät: „Wenn Sie im Urlaub Probleme mit der 
EKVK hatten, wenden Sie sich an uns. Wir werden uns je-
den Fall speziell ansehen und versuchen, eine Lösung zu 
finden.“

NÖ Gebietskrankenkasse
Ombudsstelle
Tel.: 050899-5011
ombudsstelle@noegkk.at
www.noegkk.at
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Metallkonstruktionen

Show & Co Fritz Schuckert (Hintergrund), Vbgm. Harald Mixa, Corinna, 
Tessa und Tina Berger, Bgm. Wieselburg Land Karl Gerstl, Bgm. Wiesel-
burg Stadt Mag. Günther Leichtfried, Bgm. Marktgemeinde Petzenkir-
chen Lisbeth Kern und Service Center Leiter Martin Gassner,
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Bericht der Marktmusikkapelle

Marktmusikkapelle

Auch heuer lud die Marktmusikkapelle Pet-
zenkirchen-Bergland wieder  zum Konzert 
„Frühling in Petzenkirchen“ ein. Gemein-
sam mit der Jugendkapelle der Musikschule 
Wieselburg unter der Leitung von Johannes 
Distelberger und den „Brasshoppers“ un-
ter der Leitung von Stefan Buxhofer ver-
wöhnte die Marktmusik die Besucher mit 
einem bunten Programm. Nach der Polka 
„Durch den Böhmerwald“ und dem Walzer 
„Du nur ganz allein“ waren die Musiker erst 
einmal ganz schön „Atemlos“, konnten dann 
aber doch dem Frühling ganz „Happy“ ent-
gegenblicken. Heuer dirigierte neben dem 
Kapellmeister Martin Gartner auch noch der 
neue Kapellmeister-Stellvertreter Franz Rie-
senhuber die beiden Stücke „West Side Story“ 
und „Miners Rhapsody“, welche er auch für 
seine praktische Kapellmeisterprüfung mit 
der Kapelle einstudiert hat. 

Die Kapelle darf sich auch heuer wieder 
über Musikantenzuwachs freuen, denn Se-
lina Handl spielt auf der Flöte. Auch bei den 
Marketenderinnen gibt es Neuigkeiten. Anna 
Nolz und Agnes Temper verstärken ab jetzt 
die hübschen Dirndln.

Kapellmeister Martin Gartner bedankte sich 
bei Johannes Distelberger für die gute Zu-
sammenarbeit mit der Musikschule, ohne die 
ein so talentierter Musikernachwuchs erst 
gar nicht möglich wäre. Die Gemeinde Berg-
land ehrte für ihren Auftritt beim „Prima la 
Musica“-Landeswettbewerb wieder einige 
Musiker der eigenen Gemeinde: Annika Kal-
tenhuber (Solo, 2. Preis, Altersgruppe A),
Angela Pils (Ensemble, 1. Preis, Altersgruppe 
1), Daniel Handl (Ensemble, 2. Preis, Alters-
gruppe 1) und Lisa Baier (Ensemble Vocal,
1. Preis, Altersgruppe 3). Die Marktgemeinde 
Petzenkirchen durfte Selina Sederl (Ensem-
ble Vocal, 1. Preis, Altersgruppe B) zu ihrem 
Erfolg gratulieren. 

Musiker wurden für ihren Erfolg beim Landeswettbe-
werb „Prima la Musica“ geehrt: Annika Kaltenhuber, Dir. 
Johannes Distelberger, Angela Pils, Daniel Handl, Bgm. 
Lisbeth Kern und Vizebgm. Walter Wieseneder.

Die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland mit 
dem neuen Kapellmeister-Stellvertreter Franz Riesen-
huber.

Der Kapellmeister Martin Gartner (rechts) mit seinem 
Stellvertreter Franz Riesenhuber.
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Marktmusikkapelle

Am Samstag 23. Mai 2015 gaben sich un-
sere Trompeterin Andrea Fitzthum (ehe-
mals Wieser) und Johannes Fitzthum das 
JA (Johannes und Andrea) – Wort. Die 
Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Berg-
land freute sich sehr, diesen besonderen 
Tag gemeinsam mit dem Brautpaar zu 
feiern und auch musikalisch umrahmen 
zu dürfen. Bereits in den frühen Morgen-
stunden durften die Musiker bei der Braut 
in Mitterndorf und beim Bräutigam in An-
natsberg aufspielen und auch bei der Ge-
staltung des Gottesdienstes in der Kirche 
wirkte die Kapelle mit. Wir wünschen dem 
Brautpaar nochmals alles Gute!

Für die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland ist der 
Nachwuchs an Jungmusikern sehr wichtig. Gerade des-
halb freut es uns besonders, dass wir unserem Tenoristen 
Lukas Gartner zu seiner hervorragenden Leistung gratulie-
ren dürfen. Er hat am 1. Juni 2015 beim österreichischen 
Blasmusikverband das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Silber mit Auszeichung bestanden. Wir gratulieren Lukas 
recht herzlich zu diesem tollen Erfolg!

Unser Tenorist Lukas Gartner mit seinem Musikschul-
lehrer Dir. Johannes Distelberger.

Die Musiker und Musikerinnen wünschten allen einen wunderschönen Frühlingsbeginn!
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Die Mutterberatung findet jeden 2. Dienstag im Monat 
um 13.15 Uhr im Kindergarten, Pollnbergstraße 2, statt.
Im August wird aufgrund der Urlaubssperre keine Mutterberatung abgehalten 

	 Termine für 2015:
	 14. Juli
	 8. September
	 13. Oktober
	 10. November

Mutterberatung

Das Mutterberatungsteam
Dr. Elke Hauser, Krankenhaus Krems

Mutterberatung - Infotag „Rund um die Geburt“

 

Rund um die Geburt
Einladung zum Infotag mit Besichtigung
der Kreißzimmer und der Geburtenstation
für Schwangere und deren Partner

Termine 2. Halbjahr 2015
Mi, 1. Juli 11:00 – 12:30 Uhr
Mi, 2. Sept.11:00 – 12:30 Uhr
Mi, 7. Okt. 11:00 – 12:30 Uhr
MI, 4. Nov. 11:00 – 12:30 Uhr
MI, 2. Dez. 11:00 – 12:30 Uhr

Treffpunkt: Eingangshalle, VS1
Wir laden Sie ein, sich einen ersten Eindruck 
unserer Wohlfühl-Oase zu verschaffen. Dabei 

informieren wir Sie über unser Angebot, 
Service und unsere Besonderheiten.
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David Nyul, Öko-Dorf-Straße 5/5
Ben Silvester Zehetner, Aufeldstraße 19
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Geburten

Wir gratulieren den 
stolzen Eltern  und 
wünschen den Kin-
dern eine glückliche 
Zukunft.  B
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Ab sofort bietet das 
Land Niederösterreich 
in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz 
und dem Arbeiter-Sa-
mariter-Bund Säug-
lings- und Kindernot-
fallkurse im Ausmaß 
von acht Stunden an. 
Über die Mutter-El-
tern-Beratungsstellen 
und im Gemeindeamt 
der Marktgemeinde 
Petzenkirchen kön-
nen Eltern einen Gut-
schein im Wert von 
25,-- Euro zur ermä-
ßigten Teilnahme er-
halten. Die Kurskosten 
betragen insgesamt 
55,-- Euro, mit Ermäßi-

gung 30,-- Euro. Eingelöst werden kann der Gutschein in der nächstgelegenen Rot-Kreuz- oder Sama-
riter-Bund-Rettungsstelle. Mit dieser Initiative soll den Eltern die Angst genommen werden. „Denn im 
Notfall ist vor allem eines falsch, nämlich nichts zu tun“, so Landtagsabgeordneter Dr. Günther Sidl und 
Landesrat Maurice Androsch.

Säuglings- und Kindernotfallkurse ab sofort ermäßigt

Landesrat Maurice Androsch und Landtagsabgeordneter Günther Sidl : Säug-
lings- und Kindernotfallkurse ab sofort ermäßigt! 

Geburten - Säuglings- und Kindernotfallkurse
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75. Geburtstag
Otto Dietrich, Grünes Dorf 7/8
Walter Schlöglhofer, Bergmann-Platz 1/3

80. Geburtstag
Johann Müller, Bahngasse 18/1
Johanna Leitgeb, Schulstraße 7/1

100. Geburtstag
Maria Holzlechner, Wiener Straße 44

Goldene Hochzeit
Helga und Horst Halmschlager, Bahngasse 30

Wir gratulieren unseren Jubilaren

Jubilarehrungen
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Die Geburtstags- und Hochzeitsjubilare wur-
den von der Marktgemeinde Petzenkirchen zu 
einer Feier in das „Alte Presshaus“ eingeladen. 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeindevertretung und 
überreichte Blumen und Geschenke. Die Vor-
standsmitglieder gratulierten ebenso herzlich.
Der kleine Festakt wurde von Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule Wieselburg musika-
lisch gestaltet.

Nach der Festrede der Bürgermeisterin und 
einem Fotoshooting wurde zum gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen. 
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  Helga und Horst Halmschlager
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Jubilarehrungen - Trauerfälle

Wir trauern um:
Franziska Haslauer, Wiener Straße 56/1
Rudolf Umgeher, Manker Straße 44/1
Robert Wagner, Wiener Straße 58
Leopoldine Stiefsohn, Bahngasse 10
Johann Beneder, Ybbser Straße 4

Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern und der Gemeinde-
vorstand gratulierte den 
Jubilaren des 2. Quartals 
bei einer Feier im „Alten 
Presshaus“

Die Horngruppe der Musikschule 
Wieselburg unter der Leitung von 
Martin Grabner
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Vom günstigen Zusatzherd bis zum 
behaglichen Speicher-Ofen

Fachgerechte Aufstellung!

HEIZUNG - BÄDER - HERDE - ÖFEN  NEUHEITEN

Fachgerechte Aufstellung!

GROSSE AUSSTELLUNG

KONTAKT:
3281 Oberndorf an der Melk 
Hauptstraße 18 
Tel. 07483/271 
Fax 07483/75 76 
office@bruckner-bad-heizung.at
www.bruckner-bad-heizung.at

Messe-Aktion

NEUHEITEN HALLE 9

Vom Kesseltausch bis zur  
Passivhaustechnik

Fachgerechte Inbetriebnahme & Service

MEHR KOMFORT - 
WENIGER HEIZKOSTEN

• Wärmepumpen - Solar
• Passivhaustechnik
• Komfort-Lüftung
• Kesseltausch
• Professionelle Montage
• Nutzen Sie die NEUE Förderung!

Installateur, Fliesenleger, Tischler, Elektriker...

Bitte bringen Sie Plan, Skizzen oder Fotos mit!

BAUSTELLEN-KOORDINATION

ALLER HANDWERKER
BAUSTELLEN-KOORDINATION

Vom alten Bad zur Wohlfühl-Oase 
Barrierefrei, fix und fertig ab 10 Tagen

• 3D-Bad-Planung: inkl. 
Farbe, Licht und Fliesen

• Duschen - Wannentausch
• Beratungsgespräch vor Ort

• Bäder à la carte
• Bäder im Paket

MESSE
RABATT
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Wirtschaft
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Dipl. Ing. Schuster  ZT GmbH 
Planung und 
Bauaufsicht von: 
 Einzelkläranlagen, 

Einzelwasserver-
sorgungen 

 Kommunale Anlagen 
für Gemeinden und  

 Genossenschaften 
 Straßen- und 

Brückenbauten 
 Allgemeiner Wasser-

bau und Hoch-
wasserschutz 

 Rohstoffgewinnung 
 Deponien und 

Deponieaufsicht 
 Kanal- und Wasser-

leitungskataster 
 Betriebliche Ab-

wasseranlagen 
 Aquakulturen und 

Fischaufstiegshilfen 
 Kleinwasserkraftwerke 
Begutachtungs- und 
Aufsichtsaufgaben 

 

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker 

Allgemein beeideter Sachverständiger 
 

Scheibbser Straße 13, A-3250 Wieselburg/E. 
Tel. 07416/55100    Fax Dw-20 

 E-Mail:  office@schug.at     stefan.schuster@schug.at 
 

Dipl. Ing. Stefan Schuster 
Geschäftsführer 

 

Pfarrgrund 36, A-3282 St. Georgen/Leys 
Tel. 07482/43432       0676/3942435 

E-Mail: stefan.schuster@direkt.at 
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Landjugend Petzenkirchen Bergland 

A-3680 PERSENBEUG
NIBELUNGENSTR.      20
TELEFON    07412/52204
TELEFAX               DW 18
office@brachinger.at

BAUUNTERNEHMUNG   -   BAUSTOFFE

brachingerING. FRANZ GES.M.B.H.

Besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage:

www.brachinger.at

+ individuelle Planung
+ fachgerechte Beratung
+ Ausführung mit Know How
+ moderner Maschinenpark
+ Spezialist von Keller bis Dachstuhl

IIhr persönlicher Baumeister!
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Pensionistenverband

Wolfgang Üblacker GmbH

Bahnhofstraße 4/20 | A 3300 Amstetten
Tel.: 0664 - 4048588 | Fax: +43 7472 - 64972 | offi ce@concept3.at

P L A N U N G S B Ü R O  F Ü R  H A U S T E C H N I K

 Planung
 Einreichung
 Ausschreibung

 Bauüberwachung
 Abnahme
 Rechnungskontrolle

Impressum: 
Medieninhaber: Marktgemeinde Petzenkir-
chen, 3252 Petzenkirchen, Bergmann-Platz 1
Redaktion: Bürgermeisterin Lisbeth Kern,
3252 Petzenkirchen, Bahngasse 13
Gestaltung: Sabine Dorner
Fotos: Marktgemeinde Petzenkirchen, M. Frö-
schl, Vereine, Fotostudio Riedler, Bilderbox
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Wirtschaft

Im vergangenen 
April habe ich 
nach 12 Jahren 
mein Geschäft 
in Amstetten 

aufgelöst. 
Meine Mitarbeiterin Frau Elfriede Höhlmüller, 
unterstützt uns seit einigen Wochen jetzt hier. 
Daher können wir ab Juni unsere Öffnungs-
zeiten ein klein wenig verlängern. Wir öffnen in 
der Früh jetzt bereits um 8.30 Uhr für Sie!

Öffnungszeiten neu:
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr         

An den Wochenenden und an Feiertagen bie-
ten wir Ihnen ein Selbstbedienungsservice an. 
Sie brauchen sich nur in die bereitgestellte Liste 
eintragen, sich etwas Nettes aus unserem An-
gebot vor dem Geschäft aussuchen und in den 
nächsten Tagen vorbeikommen um zu bezah-
len.

Mit blumigen Grüßen Krista Martin & Team

Unsere Telefonnummer: 0664/919 62 07
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© Josef Gansch

Nutzen Sie die Förderaktionen! 

 Ì Förderung Holzheizungen 
Bei Holzheizungen werden Pellets- und Hackgutfeuerungen sowie 
Pelletskaminöfen gefördert. 

 Ì Förderung Photovoltaikanlagen 
Gefördert werden ausschließlich Photovoltaikanlagen, die 
netzparallel betrieben werden.

 Ì Förderung Solaranlagen 
Gefördert werden Solaranlagen für die Aufbereitung von 
Warmwasser oder für die Raumzusatzheizung.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.klimafonds.gv.at

 Ì Sanierungsscheck 2015 im Rahmen der Sanierungsoffensive 
Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau 
für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind.  
 
Informationen unter www.sanierungsscheck15.at

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 



Wir wünschen allen 
Petzenkirchnerinnen und Petzenkirchnern

einen schönen Sommer.

Den Erwachsenen wünschen wir 
erholsamen Urlaub

und den Kindern spannende Ferienerlebnisse.

Bürgermeisterin Lisbeth Kern, 

Vizebürgermeister Harald Mixa

sowie die Gemeinderäte 

und Bediensteten der Marktgemeinde Petzenkirchen.


